
Schon am Freitagabend, als
das Stadtfest unterm

Zunftbaum zünftig „eingetrom-
melt“ wurde, strömten die
Riesaer in die Innenstadt.
Zur  Musical-Gala der Elbland
Philharmonie auf dem Rat-
hausplatz waren alle Plätze
besetzt. Am Sonnabend gab
es zeitweise fast kein Durch-
kommen auf der Hauptstraße.
Vom einzigen Regenschauer
am Abend – „pünktlich“ zum
Beginn des Lampionumzugs –
ließen sich die Gäste nicht
erschüttern. Während auf der
Rathausplatz-Bühne Hit auf
Hit erklang, folgten rund 500
Kinder, Eltern und Großeltern
der Himmelfahrtsband aus

Döbeln von der Stadtpark-
Freitreppe zum Kinovorplatz,
wo es zunächst Gummi-
bärchen und dann ein richtig
tolles Feuerwerk für die be-
geisterten Kinder gab. 
Knapp 30.000 Besucher
schätzte die FVG für die drei
tollen Tage. Es wurde gebum-
melt, gegessen, getrunken,

zugehört und mitgemacht –
wie es bei einem gelungenen
Stadtfest eben so ist. 
Ein großes Dankeschön ge-
bührt allen Organisatoren und
Mitwirkenden aus Stadtver-
waltung, FVG und von den
vielen Vereinen, die das Stadt-
fest mit ihrem Engagement zu
einem Erlebnis machten.   H.B.

Kurz und
bündig.
Handelshof-Riesa-Cup
Zum 7. Mal treffen sich am
Sonnabend zwölf Zweier-
Teams, um ab 9 Uhr den Top
12-Handelshof-Riesa-Cup im
Tischtennis in der Sporthalle
der 4. Grundschule an der
Jahnstraße auszuspielen. Alle
Interessenten sind bei freiem
Eintritt herzlich eingeladen.

Phantasie und Kreativität
Montag, 4. September, lädt
der Museumsverein 15 Uhr
zum „Kaffeeklatsch“ ins Stadt-
museum ein. Er steht ganz im
Zeichen der Sonderausstel-
lung des „Creativen Zen-
trums“. Vom Vereinvorsitzen-
den Werner Zawischa
erfahren die Gäste interessan-
te Details aus 25 Jahren
künstlerischer Freizeitgestal-
tung. 

20 Jahre Trinitatisschule
Die Trinitatisschule Riesa,
Schillerstraße 11, lädt anläss-
lich ihres 20. Geburtstages
am Freitag, 8. September, von
14.30 bis 17.00 Uhr zum Tag
der offenen Tür ein.  Lehrerin-
nen und Schüler informieren
über den Schulalltag.

Riesaer.
NACHRICHTEN FÜR UNSERE STADT.
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Knapp 30.000 Besucher beim Riesaer Stadtfest

Drei tolle Feiertage

Die Trommelgruppe der Förderschule Goethestraße trommelte zur
Eröffnung des Stadtfestes unterm Zunftbaum am Rathausplatz (o.). 
Viele kamen zum Lampionumzug (l.) und zum Kinderfeuerwerk.
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Mit den „Tagen der offenen
Wirtschaft“ bietet das

Vereinigte Wirtschaftsforum
Region Riesa auch in diesem
Jahr interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern vielfältige
Möglichkeiten, sich über der
Leistungs- und Zukunftsfähig-
keit der Wirtschaft der Region
zu informieren. Die verschie-
densten Unternehmen öffnen
ihre Türen und gestatten Ein-
blicke in ihre Arbeit. So bietet
Feralpi zum „Tag der offenen
Tür“ am Donnerstag, 7. Sep-
tember, von 16 bis 19 Uhr
Werksführungen durch die

EDF Elbe-Drahtwerke Feralpi
GmbH, Gröbaer Straße 1, an. 
An einer Besichtigung kann
jeder teilnehmen der älter als
14 Jahre ist, keinen Herz-
schrittmacher trägt, nicht an
Gehhilfen läuft, festes und ge-
schlossenes Schuhwerk trägt
sowie in der Lage ist, weite
Strecken zu laufen. Film- und
Fotoaufnahmen sind nicht ge-
stattet. Eine Voranmeldung ist
nicht nötig. Einkleidung, Vor-
trag und Führung dauern ins-
gesamt etwa 1,5 Stunden. Die
letzte Runde startet – je nach
Bedarf –19 Uhr. 

Am Freitag, 8. September, lädt
die New Neways Electronics
Riesa GmbH & Co. KG, Bay-
ern-und-Sachsen-Straße 1,
von 15 bis 18 Uhr zu Rund-
gängen durch die Produkti-
onshallen ein. Dabei bekom-
men die Besucher einen
Einblick in die Fertigung. Sie
können sich im Foyer aber
auch einen Film über das Un-
ternehmen ansehen. 
Neben den Betriebsführungen
und Firmenpräsentationen
werden Ausbildungs-, Studi-
en- und Stellenangebote vor-
gestellt.

Fünf neue Auszubildende
begrüßte das Team des

Pflege- und Betreuungszen-
trums Riesa (PBZ) kürzlich in
seinen Reihen. Eine angehen-
de Altenpflegerin hat ihre
Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen und beginnt jetzt
ihre Arbeit im PBZ. Drei Aus-
zubildende starteten darüber
hinaus in ihr zweites Ausbil-
dungsjahr.
In angenehmer Runde lernten
die „Neuen“ ihre künftigen
Ansprechpartner kennen.
PBZ-Geschäftsführerin Heike
Eulenfeldt begrüßte sie und
brachte ihre Hoffnung zum
Ausdruck, dass aus ihnen
einmal gute Fachkräfte wer-
den. „Wir haben im PBZ ei-
nen hohen Anspruch, denn

unsere Bewohner sollen sich
in unseren Häusern rundum
wohlfühlen. Wir sind ein
Dienstleister mit hoher Ver-

antwortung, die wir tagtäglich
umsetzen müssen. Dabei
kommt es auf jeden Einzelnen
an“, betonte sie. 

Feralpi und Neways öffnen ihre Türen

Auf die Wirtschaft, fertig, los!  

Ausbildungsbeginn im Pflege- und Betreuungszentrum

Die „Neuen“ begrüßt    

Zusteller/Innen gesucht
Für die Zustellung von Zeitungen suchen wir

ab sofort zuverlässige Zusteller/Innen (ab 13 Jahre) für

Altriesa, 
Delle

Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend bei
Bachmann Direktwerbung, Tel. 0152/02888826, Fax 03525/739185

JETZT FÜR

MINDESTLOHN!

Liebe Patienten!
Ich möchte mich herzlich für Ihre jahrelange

Treue und Ihr Vertrauen bedanken und lade Sie 
aus Anlass meines 20-jährigen Berufsjubiläums 

zu drei Aktionstagen ein.

Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen und infor-
mieren Sie sich bei diesen Veranstaltungen:

• Donnerstag, 7.9.2017, ab 13 Uhr:
Für Kinder – Keine Angst vorm Zahnarzt! 
Praxis zum Anfassen

• Dienstag, 12.9.2017, ab 15 Uhr: 
Informationsnachmittag „Die Zukunft hat begonnen!“
- Moderne Implantologie
- Digitales Mundscannen

• Montag, 25.9.2017, ab 15 Uhr:
Tag der Zahngesundheit mit Unterstützung der
Stadt-Apotheke Strehla – Vorsorge für ein strahlen-
des Lächeln und schmerzfreie & schöne Zähne ein
ganzes Leben lang.

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage 
unter www.zahnarzt-kassebaum.de

Ihr Zahnarzt

Harald Kassebaum
Lindenstraße 23c · 01616 Strehla · Tel. 035264 90842 · Fax 035264 22075

Eine Auszubildende schloss ihre Lehre erfolgreich ab, die Neuen
wurden im PBZ herzlich begrüßt.                                        Foto: H.B.

Herzlichen Glückwunsch!
Der Oberbürgermeister 
der Großen Kreisstadt gratuliert 

zum 105. Geburtstag am 24. August Frau Dora Röthig,

zum 90. Geburtstag am 28. August Frau Gisela Feliks
und am 30. August Herrn Herbert Goße.

Zur Auszeichnung mit dem „Joker im Ehrenamt“ durch
Sachsens Innenministr Markus Ulbig Katharina Fleck,
Aerobic-Trainerin beim ESV Lokomotive Riesa.

Zu sportlichen Erfolgen Michail Kraft und Tim Sebas-
tian aus der Abteilung Sportakrobatik des SC Riesa zur
Goldmedaille bei den World Games in Breslau. 

„Stahlmax“ außer Betrieb
Die Freude über den Einsatz der reparierten Stadtbahn war nur kurz. Seit vergangener Woche
gibt es nun wieder Schwierigkeiten mit der Lok und der Lieferung eines Ersatzteiles. 
Deshalb kann die Stadtbahn vorerst noch nicht wieder zum Einsatz kommen. Der Stadtbahn-
verein hofft, dass die Bahn ab dem 14. September wieder für den Stadtverkehr zur Verfügung
steht.
Für Rückfragen steht der Stadtbahn Riesa e.V. in der RIESA INFORMATION zur Verfügung
(Telefon 03525/529420).
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Neu- und Erweiterungsbau für Staatliche Studienakademie Riesa jetzt möglich

Der Campus wächst weiter 
Zur Eröffnung des Stadtfes-

tes verkündete Oberbür-
germeister Marco Müller die
gerade eingetroffene gute
Nachricht: Die Staatliche Stu-
dienakademie Riesa kann er-
weitert werden. Über die Ein-
zelheiten informierte die
Bildungseinrichtung nun in ei-
ner Pressemitteilung.
Um die Wettbewerbsfähigkeit
des Studienstandortes Riesa
zu erhalten, wurde bereits
2012 ein Konzept zur bauli-
chen Weiterentwicklung vor-
gelegt. Im Jahr 2014 wurde
der erste Teil der Gesamtmaß-
nahme mit Hilfe von EFRE-
Mitteln (Europäischer Fond für
regionale Entwicklung) und
durch den Freistaat Sachsen
umgesetzt und mit der feierli-
chen Eröffnung des Energie-
kompetenzzentrums 2014 ab-
geschlossen. Der zweite Teil
der Baumaßnahme, der Um-
bau des Seminar- und Labor-
gebäudes und ein Neubau auf
dem Campus standen noch
aus. 

Mit der Bewilligung der Fi-
nanzmittel durch das Sächsi-
sche Ministerium für Finanzen
wurde die Umsetzung dieses
Bauvorhabens nun ermöglicht.
Das Konzept hat überzeugt.
Für den Studienstandort Riesa
ist das ein wichtiges Signal für
die Zukunft. Damit werden die
Voraussetzungen geschaffen,
um neue Studienangebote

umzusetzen und bestehenden
Studienangeboten verbesser-
te Bedingungen zu ermögli-
chen. So ist für die mit Start
2018 vorgesehene Studien-
richtung Chemietechnologie
ein Experimentalseminarraum
notwendig. Der Lehrende
kann dann gemeinsam mit
Studierenden Experimente in
der Vorlesung zeigen und er-
läutern. 
Ebenfalls 2018 wird eine
standortübergreifende Studi-
enrichtung Life Science Infor-

matik gemeinsam mit der
Staatlichen Studienakademie
Leipzig starten. Ziel ist es,
Fachkräfte an der Schnittstelle
zwischen Biotechnologie und
Informatik zu qualifizieren. Da-
bei werden Lehrveranstaltun-
gen sowohl in Riesa als auch
in Leipzig stattfinden. 
In der Betriebswirtschaftslehre
setzt der Studienstandort Rie-

sa auf ein bislang in Sachsen
einzigartiges Konzept. Jeder
Absolvent, gleich ob vom Stu-
dienbereich Technik oder
Wirtschaft, lernt die betriebs-
wirtschaftlichen Grundlagen
anhand einer Unternehmens-
simulation kennen und verste-
hen. Für den  Einsatz dieser
Planspiele bedarf es flexibler
Räumlichkeiten mit entspre-

chenden technischen Voraus-
setzungen. Ein Planspielkabi-
nett ist deshalb im Neubau mit
vorgesehen.
Der Staatlichen Studienaka-
demie Riesa gelingt es damit,
sowohl für Studienbewerber
als auch Praxispartner attraktiv
zu bleiben. Der Baustart ist für
Mitte 2018 geplant, die Fertig-
stellung im Jahr 2020.

So soll das neue Gebäude mit speziellen Seminarräumen auf dem Campus-Gelände einmal aussehen. 
Visualisierung: dd1 Architekten, SIB, NL Dresden II

Neue Studien-
angebote geplant
»
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Abb. zeigen Sonderausstattungen.

FÜR VIELE OPEL MODELLE

Jetzt sichern

DIE OPEL

P R A M I E

 

¹ UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka X Selection, 1.6, 85 kW (115 PS) Start/Stop Manuelles 5-Gang-
Schaltgetriebe

Monatsrate 99,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 1.500,– €, Überführungskosten: 695,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 5.064,– €,
Laufzeit: 36 Monate, mtl. Leasingrate: 99,– €, Gesamtkreditbetrag: 18.990,– €, effektiver Jahreszins: 4,39 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für
die gesamte Laufzeit: 4,39 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie gesonderter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach
Vertragsende (Freigrenze 2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 695,– € sind nicht enthalten und müssen an Autohaus
Wilhelm Neustadt e.K. separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Autohaus Wilhelm Neustadt e.K. als ungebundener
Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 8,6-8,5; außerorts: 5,6-5,5; kombiniert: 6,7-6,6; CO
2
-

Emission, kombiniert: 155-153 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D

 
  

    
 

    
 

     

  

        

Elsterwerda                                        Riesa                                                       Oschatz/Merkwitz 
Westbogen 2                                    Rostocker Str. 25                              Hangstr. 28
Telefon: (03533) 51 91 0               Telefon: (03525) 51 06 0                Telefon: (03435) 9 88 13 0

www.neustadt-automobile.de

Durften sich im Goldenen Buch der Stadt Riesa verewigen, das Ober-
bürgermeister Marco Müller (2.v.l.) mitgebracht hatte: Choreografin In-
na Atashanova, Tim, Nina Blintsov, Michail und Igor Blintsov (v.l.n.r.).

Stadtteilbibliothek 
geschlossen
Die Stadtteilbibliothek Weida,
Stralsunder Straße 5, bleibt
am Montag, 4. September, für
die Ausleihe geschlossen. 

Kino in Gröba
Am Sonnabend, dem 9. Sep-
tember, kommt wieder Helmut
Göldner mit seinem alten
Filmvorführgerät nach Gröba.
An der Remise am Schloss-

park zeigt er 17 Uhr  für Kin-
der den spannenden Aben-
teuerfilm „Robinson Crusoe“
und 20 Uhr die Komödie
„Sushi in Suhl“ in einer Open-
Air-Veranstaltung.  

In der vergangenen Woche
feierte der Sportclub Riesa

schon mal vorab sein 25-jäh-
riges Bestehen, weil sich das
im Sommer besser macht als
zum eigentlichen Termin im
November. Die Feier war mit
„Cirque du SC Riesa e.V.“
überschrieben. Ob sich das
nur auf das Programm an die-
sem Abend bezog oder etwas
mehr zu bedeuten hatte, sei
dahingestellt. Kinder aus der
Pfiffikus-Kita des Sportclubs
gestalteten ein kleines Pro-
gramm, Nachwuchsturner
zeigten ihr Können, ein Zau-
berer zauberte. 
Natürlich wurde auf die gro-
ßen Erfolge verwiesen, die der
Sportclub neben seiner Brei-
tenwirkung, aber auch mit sei-

nen Spitzensportlern erreicht
hat. Nicht zu toppen ist der
Erfolg des Sportakrobatik-
Herrenpaares Michail Kraft
(SC Riesa) und Tim Sebasti-
an (Dresdner SC), das bei
den World Games in Breslau
siegte und damit den höchs-
ten Titel erreichte, der in ihrer
nichtolympischen Sportart
möglich ist (Wir berichteten.).
Das war auch der Grund da-
für, dass Oberbürgermeister
Marco Müller das Goldene
Buch der Stadt Riesa mitge-
bracht hatte, denn als Höhe-
punkt des Abends durften
sich die Sportler, ihre Heim-
trainerin Nina Blintsov, die
Choreografin Inna Atashano-
va sowie Bundestrainer Igor
Blintsov im Buch verewigen.

SC Riesa feierte 25-jähriges Bestehen

Eintrag ins Goldene Buch  
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13. Handwerker- und Dreschfest im Schleinitzer Schlossareal

Mit Dreschflegeln Ähren schlagen
Die Lommatzscher Pflege

begeht 2017 den 500.
Jahrestag der Ersterwähnung.
Deshalb stellen wir Höhe-
punkte in der Pflege vor. Rie-
sa ist mit den ländlichen Orts-
teilen Mitglied im Förderverein
und erhält EU-Fördermittel.
Diesmal schauen wir nach
Leuben-Schleinitz.
Am Sonntag, 3. September,
findet von 10 bis 18 Uhr das
Handwerker- und Dreschfest
im Schleinitzer Schlossgelän-
de statt. Dabei stehen wieder
ländliches Brauchtum, Kultur
und Geselligkeit im Mittel-
punkt. 
Ein Höhepunkt wird die Ge-
treideernte wie in früheren
Zeiten sein. 11, 13 und 15
Uhr finden Vorführungen mit
dem Dreschflegel statt. Wie

einst werden die Garben auf
der Tenne bearbeitet, um die
Getreidekörner aus den Äh-
ren herauszuschlagen. Auch
eine alte Dreschmaschine
wird im Einsatz sein. An einer
Windfege, die Spreu von Ge-
treide trennt, wird der Dresch-
gang abgeschlossen. Besu-
cher können sich auch selbst
ausprobieren. Für die Kinder
gibt es extra kleine Dreschfle-
gel.
14 Uhr wird ein Lutherdenk-
mal auf dem Schlosshof ein-
geweiht. Zum 400. Jubiläum
der Reformation hatte die
Adelsfamilie von Friesen be-
reits ein Lutherdenkmal für
Schleinitz gestiftet, das aber
nach dem Zweiten Weltkrieg
abhanden gekommen war. 
Ebenfalls im Sinne des Jubilä-

ums wird 16 Uhr im Schloss
der Nossener Tierarzt Dr.
Christian Lantzsch seine neue

zweibändige Buchausgabe
vorstellen, in der die Lom-
matzscher Pflege von einst

bis heute dargestellt ist. Das
Fest hält noch viele andere in-
teressante Dinge bereit.   D.H.     

Mit Dreschflegeln wird das Getreide geschlagen. Eine Aufnahme vom Handwerker- und Dreschfest 2016. 
Foto: Förderverein Schloss Schleinitz

STAHLPRODUKTE  
ZUM  ANFASSEN

Tag der offenen Tür · 7. September 2017 · 16 bis 19 Uhr

Meist unsichtbar sorgen Stahl-
produkte für Stabilität in unserem 
Alltag. Wer schon immer wissen 
wollte, welche Elemente in Boden-
platten und Wänden stecken, wie 
sie nach der Stahlproduktion weiter-
verarbeitet werden und welche 
Möglichkeiten es gibt, selbst in 
diesem Bereich tätig zu werden, ist 
herzlich eingeladen – zu Vorträgen 
und Führungen durch die EDF  
Elbe-Drahtwerke Feralpi GmbH.

•  Teilnahme ab 14 Jahren
• ohne Voranmeldung
•  festes, geschlossenes Schuhwerk 

erforderlich
•  Führungen mit maximal  
20 Personen aller 20 Minuten

•  Treff zur Einkleidung im  
Besucherzelt

Infos zur  

Feralpi-Ausbildung 

im Besucherzelt
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Die Agentur für Arbeit informiert
Öffnungszeit verkürzt
Am Mittwoch, 6. September,
schließt die Agentur für Arbeit
Riesa wegen einer internen
Veranstaltung bereits um 11
Uhr. Telefonische Anfragen
sind von 8 bis 18 Uhr unter
der kostenfreien Serviceruf-
nummer für Arbeitnehmer

0800-4555500 bzw. für Ar-
beitgeber 0800-4555520
möglich. Ebenso kann der
eService der Bundesagentur
für Arbeit unter  www.arbeits-
agentur.de/eservice genutzt
werden. Am Donnerstag sind
die Mitarbeiter wieder für die
Kunden da.

Tag des offenen Denkmals am 10. September 2017

Macht und Pracht
Auch im Jahr 2017 bietet der Tag des offenen Denkmals in
Riesa wieder ein vielfältiges Rahmenprogramm zum Thema
„Macht und Pracht“. Hier die Informationen zu den einzelnen
Aktionen an den jeweiligen Standorten:

Schloss Jahnishausen: 13-17 Uhr
- ab 13 Uhr: stündlich Führungen und nach Bedarf
- 14 Uhr Lesung: Geschichten um Jahnishausen
- 15 Uhr Musik mit Barocktrio
- Fotoausstellung zum früheren Interieur von Schloss 

Jahnishausen
- Kaffee, Kakao und „Pommes de Jahnishausen“ 

wie zu König Johanns Zeiten

Amtsgericht Riesa:
15 und 16 Uhr Führung durch das Amtsgericht mit Herrn
Zapf, Direktor des Amtsgerichts, und Frau Prätzel, Leiterin
des Stadtmuseums 

Canitz: 10-15 Uhr
- Besichtigungen an der Kirchruine, Führungen durch Herrn

Zscherper nach Bedarf
- Imbiss und Getränke vorhanden

Stadtpark Riesa:
- 14 Uhr Führung durch den Stadtpark mit Herrn Dünnebier

(Treffpunkt unterhalb der Freitreppe)
Klosterkomplex Rathaus:
15 und 16 Uhr Führungen durch das Kloster Riesa
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Amtliche Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa
Auf der Grundlage der § 9 Abs. 1 in Verbindung mit §§ 1 Abs. 1, 14 Abs. 1,
17 Abs. 1 und 2 und 64 Abs. 1 Nr. 4 des Polizeigesetzes des Freistaates
Sachsen (SächsPolG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. August
1999 (SächsGVBl. S. 466), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 17. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 890) i. V. m. §§ 17 und 36 des
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602) zuletzt geändert durch Art.
11 Abs. 33 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) erlässt die
Große Kreisstadt Riesa folgende Polizeiverordnung:

Polizeiverordnung
der Großen Kreisstadt Riesa zur Aufrechterhaltung 

der öffentlichen Sicherheit und Ordnung anlässlich der
Austragung der International Darts Open

vom 22.09. bis 24.09.2017 in der SACHSENarena Riesa

§ 1 Geltungsbereich

(1) Die Polizeiverordnung gilt vom 22.09.2017 bis zum 24.09.2017 anläss-
lich der Austragung der International Darts Open in der SACHSENarena.

(2) Die Polizeiverordnung gilt für alle an die SACHSENarena in 01589 Riesa,
Am Sportzentrum 5, angrenzende Freiflächen, wie Straßen, Wege und
Plätze. Die räumliche Abgrenzung ergibt sich aus der Anlage (Lageplan).

§ 2 Verbote

(1) Das Mitführen folgender Gegenstände ist verboten:
a) Rassistisches, fremdenfeindliches oder sonstiges volksverhetzendes

oder beleidigendes Propagandamaterial,
b) Waffen jeglicher Art sowie alle Gegenstände, die als Hieb-, Stoß- und

Stichwaffen geeignet sind, sowie Gassprühdosen oder Gefäße mit
schädlichem Inhalt, brennbare, färbende oder die Gesundheit beein-
trächtigende Substanzen und Laser-Pointer,

c) Feuerwerkskörper, Fackeln, Rauchkerzen, Leuchtkugeln, bengalische
Feuer und sonstige pyrotechnische Gegenstände,

d) Gegenstände aus zerbrechlichem, splitterndem oder hartem Material,
wie z. B. Flaschen, Gläser, Krüge oder Becher,

e) Sperrige Gegenstände, wie Stangen oder Fahnen mit einer Länge von
mehr als 1,50 m oder einem Durchmesser von mehr als 3 cm, Leitern,
Hocker, Kisten,

f) alkoholische Getränke,
g) Megaphone oder nicht zugelassene Lärminstrumente.

(2) Es ist außerdem verboten:
a) Rassistische, fremdenfeindliche oder sonstige volksverhetzende oder

beleidigende Parolen zu äußern oder zu verbreiten,
b) Fahnen, Transparente, Aufnäher oder Kleidungsstücke zu tragen oder

mitzuführen, deren Aufschrift geeignet ist, Dritte aufgrund ihrer Haut-
farbe, Religion oder sexueller Orientierung zu diffamieren oder deren
Aufschrift Symbole verfassungsfeindliche Organisationen zeigen,

c) alkoholische Getränke zu trinken.

(3) Die Vorschriften des Strafgesetzbuches, Waffengesetzes und Spreng-
stoffgesetzes in den jeweils geltenden Fassungen bleiben davon unbe-
rührt.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne § 17 Abs. 1 des Sächsischen Polizeigesetzes
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. entgegen § 2 Abs. 1 a) rassistisches, fremdenfeindliches oder sonsti-

ges volksverhetzendes oder beleidigendes Propagandamaterial mit-
führt,

2. entgegen § 2 Abs. 1 b) Waffen jeglicher Art sowie alle Gegenstände,
die als Hieb-, Stoß- und Stichwaffen geeignet sind, sowie Gassprüh-
dosen oder Gefäße mit schädlichem Inhalt, brennbare, färbende oder
die Gesundheit beeinträchtigende Substanzen und Laser-Pointer mit-
führt,

3. entgegen § 2 Abs. 1 c) Feuerwerkskörper, Fackeln, Rauchkerzen,
Leuchtkugeln, bengalische Feuer und sonstige pyrotechnische Ge-
genstände mitführt,

4. entgegen § 2 Abs. 1 d) Gegenstände aus zerbrechlichem, splittern-
dem oder hartem Material, wie z. B. Flaschen, Gläser, Krüge oder
Becher mitführt,

5. entgegen § 2 Abs. 1 e) sperrige Gegenstände, wie Stangen oder
Fahnen mit einer Länge von mehr als 1,50 m oder einem Durchmes-
ser von mehr als 3 cm, Leitern, Hocker, Kisten mitführt,

6. entgegen § 2 Abs. 1 f) alkoholische Getränke mitführt,
7. entgegen § 2 Abs. 1 g) Megaphone oder nicht zugelassene Lärm-

instrumente mitführt,
8. entgegen § 2 Abs. 2 a) rassistische, fremdenfeindliche oder sonstige

volksverhetzende oder beleidigende Parolen äußert oder zu verbreitet,
9. entgegen § 2 Abs. 2 b) Fahnen, Transparente, Aufnäher oder Klei-

dungsstücke trägt oder mitführt, deren Aufschrift geeignet ist, Dritte
aufgrund ihrer Hautfarbe, Religion oder sexueller Orientierung zu dif-
famieren oder deren Aufschrift Symbole verfassungsfeindliche Orga-
nisationen zeigen,

10.entgegen § 2 Abs. 2 c) alkoholische Getränke trinkt.

(2) Ordnungswidrigkeiten können nach § 17 Abs. 2 SächsPolG und § 17
Abs. 1 und 2 OWiG mit einer Geldbuße von mindestens 5 € und höchs-
tens 1000 € und bei fahrlässigen Zuwiderhandlungen mit höchstens
500 € geahndet werden.

(3) Zuständig im Sinne § 36 Abs. 1 OWiG ist die Ortspolizeibehörde.

§ 4 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten

Diese Polizeiverordnung tritt am 22.09.2017, 07:00 Uhr in Kraft und am
24.09.2017, 24:00 Uhr außer Kraft.

Riesa, 24. August 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister

Anlage (Lageplan)

Hinweise gemäß § 4 Abs. 4 und 5 der Gemeindeordnung
Verordnungen, die unter Verletzung von Verfahrens-, Formvorschriften zu Stande ge-
kommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu
Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Verordnung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekannt-

machung der Verordnung verletzt worden sind, 
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss gemäß § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der Gemeinde

unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend   gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Riesa, 24. August 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister
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Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Nickritzer Straße: Vom 6.9.2017
bis zum 22.12.2017 erfolgt die
Vollsperrung im Bereich zwischen
Leipziger Straße und Ortsaus-
gang. Grund ist der grundhafte
Straßen- und Kanalbau. Eine Um-
leitung wird ausgeschildert.
Speicherstraße: In der Zeit vom
11.9.2017 bis zum 30.9.2017 er-
folgt die Vollsperrung zwischen
Klötzerstraße und Zufahrt Tep-
pichland. Die Zufahrt zum Tep-
pichland ist jederzeit gewährleis-
tet. Die Durchgängigkeit für
Fußgänger ist jederzeit garantiert.
Hafenstraße zwischen HNr. 11
und Wasserturm: Bis zum
30.10.2017 erfolgt in diesem Be-
reich die Instandsetzung der Ab-
wasseranlagen. Die  Arbeiten wer-
den unter Vollsperrung ausgeführt.

Kirchstraße: Bis zum 22.12.2017
erfolgt der 2. Bauabschnitt des
grundhaften Straßenausbaus un-
ter Vollsperrung. Eine Umleitung
wird ausgeschildert.
Bahnhofstraße: Bis zum
12.1.2018 erfolgt weiterhin die
Vollsperrung im Bereich zwischen
Am Birkenwäldchen und Parkplatz
ehemalige Post. Grund ist der
grundhafte Straßen- und Kanal-
bau. Der Bahnhof ist nur noch
über die Friedrich-List-Straße an-
fahrbar. Eine Umleitung wird aus-
geschildert.
Grenzstraße/Lange Straße: Bis
voraussichtlich 19.6.2018 erfolgt
die Vollsperrung des Straßenab-
schnittes wegen des Ersatzneu-
baus der Brücke. Eine Umleitung
ist ausgeschildert.

Öffentliche Bekanntmachung
Befragung zum Einkaufsverhalten 

in der Stadt Riesa 
in der Zeit von August bis Oktober 2017

Die Firma Dr. Lademann & Partner Gesellschaft für Unter-
nehmens- und Kommunalberatung mbH, Hamburg, wurde
von der Stadt Riesa mit der Aktualisierung des Einzelhan-
dels- und Zentrenkonzepts zur zielgerichteten Weiterent-
wicklung des Einzelhandels in Riesa beauftragt. Auf Grund-
lage einer Analyse der vorhandenen Ist-Situation soll
untersucht werden, welche Einzelhandelsentwicklungen für
die Stadt Riesa erforderlich sind bzw. welche Standorte
und Aspekte bei der Ansiedlung bestimmter Branchen be-
sonders beachtet werden sollten.
In diesem Zusammenhang werden von den Mitarbeitern
der Firma Dr. Lademann & Partner in der Stadt Riesa
Bestandserhebungen im Einzelhandel und bei innerstädti-
schen Dienstleistungs- und Gastronomiebetrieben durch-
geführt. 
Zusätzlich wird die Firma Dr. Lademann & Partner zusam-
men mit einem Marktforschungsinstitut eine telefonische
Verbraucherbefragung in und um Riesa durchführen. Im
Rahmen dieser Interviews sollen vor allem Einkaufsge-
wohnheiten und -orientierungen ermittelt werden. Alle
Daten werden anonym erfasst und verarbeitet. 
Bitte unterstützen Sie die Stadt Riesa und das Beraterteam
durch Ihre Mitwirkung. Dafür schon jetzt vielen Dank.

Riesa, 25. August 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister                           

Weitergabe von Kontaktdaten an WhatsApp unzulässig!
Wer WhatsApp nutzt und damit die Weitergabe der im Smartphone eingespeicherten Kontaktdaten an WhatsApp
zulässt, ohne dazu das Einverständnis all der eingespeicherten Kontakte einzuholen, verletzt das Recht auf infor-
mationelle Selbstbestimmung und gegebenenfalls den Datenschutz. Einer Kindesmutter kann daher auferlegt wer-
den, von allen Kontakten im Smartphone ihres minderjährigen Sohnes das schriftliche Einverständnis einzuholen,
den Namen einspeichern und die Daten durch die Nutzung von WhatsApp an das Unternehmen weitergeben zu
dürfen. 
In dem zugrunde liegenden Fall bestand zwischen den geschiedenen Eltern eines 11-jährigen Jungen Streit über
die Nutzung seines Smartphones. Der Junge lebte bei seiner Mutter und hatte von ihr zu seinem 11. Geburtstag
das Smartphone geschenkt bekommen. Zwischen den Eltern kam es insbesondere aufgrund der Nutzung von
WhatsApp zu Unstimmigkeiten. Das Gericht verpflichtete die Kindesmutter, von allen Personen, welche aktuell im
Adressbuch des Smartphones ihres Sohnes gespeichert sind, Zustimmungserklärungen dahingehend einzuholen,
ob diese Personen damit einverstanden sind, dass der Sohn die Telefonnummer und den Namen der jeweiligen
Person speichert und dass die Daten von dort durch die Nutzung von WhatsApp an den Betreiber übertragen
werden. Die Zustimmungserklärungen seien zwecks Klarheit und Rechtssicherheit schriftlich einzuholen.
Nach Ansicht des Gerichtes musste die Maßnahme gemäß § 1666 BGB getroffen werden, weil durch die Nut-
zung von WhatsApp eine Gefahr für das Vermögen des Sohnes bestehe. Es bestehe die konkrete Gefahr, dass
das Kind wegen seines rechtswidrigen Verhaltens durch andere Personen abgemahnt, zur Unterlassung aufgefor-
dert und auf Erstattung der Abmahnkosten in Anspruch genommen werde. Ein Nutzer von WhatsApp stelle dem
Betreiber für unscharf beschriebene Zwecke kontinuierlich die Telefonnummern und die Namen sämtlicher im
Smartphone gespeicherten Kontakte zur Verfügung. Dies verletze zumindest das Recht auf informationelle Selbst-
bestimmung aller davon betroffenen Personen. 
Das Gericht vertrat die Auffassung, dass die Datenweitergabe in jedem Einzelfall der vorherigen Zustimmung der
betroffenen Person bedürfe. Dabei sei nicht davon auszugehen, dass allein in der Nutzung von WhatsApp durch
die betroffene Person eine Einwilligung in die Datenweitergabe vorliege. Das Gericht begründete dies damit, dass
bei vielen Nutzern der App kein hinreichendes Verständnis über den Umfang der Datenweitergabe bestehe bzw.
ein Großteil der Nutzer die Nutzungsbedingungen gar nicht reell zur Kenntnis nehmen. 
Es handelt sich hier um einen erstinstanzlichen Beschluss des Amtsgerichtes Bad Hersfeld, Aktenzeichen F
111/17 EASO. 

Sebastian Lohse
Rechtsanwalt und Mediator, Fachanwalt für Familienrecht, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Sebastian Lohse Martin Volkmann Danny Graßhoff Maria Mühle Gundula Hauptmann
Rechtsanwalt Rechtsanwalt      Rechtsanwalt      Rechtsanwältin Steuerberaterin

BSKP Riesa
Hauptstraße 44 · 01589 Riesa

Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de

DR. BROLL · SCHMITT · KAUFMANN & PARTNER
S T E U E R B E R A T E R  ·  W I R T S C H A F T S P R Ü F E R  ·  R E C H T S A N W Ä L T E

- Anzeige - - Anzeige -

Nachdem in den vergange-
nen Wochen viele Betrof-

fene im Landkreis Meißen Rat
zu den von der Sparkasse
Meißen gekündigten Prämien-
sparverträgen eingeholt ha-
ben, hat die Verbraucherzen-
trale Sachsen mit der
Sparkasse Meißen im Juli ein
zusätzliches Angebot ausge-
handelt. Dieses kann für Be-
troffene mit Verträgen ohne
feste Laufzeit interessant sein.  
Aufgrund der großen Nach-
frage wird die Verbraucher-
zentrale Sachsen in einer In-

formationsveranstaltung am
Mittwoch, 6. September, 16
Uhr in Riesa über die Details
des Angebotes aufklären und
weitere offene Fragen beant-
worten. Alle Betroffenen oder
Interessierten sind zu der Ver-
anstaltung im Rathaus Riesa,
Kloster-Nordflügel/Ratssaal,
Rathausplatz 1 eingeladen.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Um Anmeldung unter
Tel. 03521-4766770 oder
0341-6962929 (Mo.-Fr. von
9-16 Uhr) wird gebeten. Teil-
nahmegebühr: 5 Euro p. P.

Sommerbühne
Zum Auftakt der letzten
Sommerbühnenveranstal-
tung dieses Jahres am Don-
nerstag, 7. September,
19.30 Uhr im Klosterinnen-
hof stellen die Aerobic-
Mädchen vom ESV Lok
Riesa ihre sportlichen Fä-
higkeiten unter Beweis. Sie
beeindrucken mit Kraft,
Körperbeherrschung, Be-
weglichkeit und Eleganz. 
Die Band vom Lessing-
Gymnasium Döbeln gestal-
tet den zweiten Teil des
Abends. Die Jugendlichen
spielen am liebsten interna-
tionalen Rock und Pop.

Infoveranstaltung zum Prämiensparvertrag

Angebot ausgehandelt 
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